


 Jahresbericht Pilzberatung und Pilzaufklärung in M-V



Berichterstatter: 			 		Berichtszeitraum:			
im Landkreis: 						in der kreisfreien Stadt: 		

										    Anzahl
	Pilzberater mit koordinierenden Aufgaben
	

	Pilzberater
	



Beratungstätigkeit:

	Beratungen 
	

	Bestimmungen
	




Aufklärungstätigkeit:						Anzahl         Teilnehmer

	Vorträge
	
	

	Wanderungen
	
	

	Ausstellungen
	
	




Schulungen/ Lehrgänge von…/ in…

	
	
	

	
	
	

	
	
	



          
Veröffentlichungen
        
	Presse
	

	Rundfunk
	

	Fernsehen
	

	Internet
	




Anfragen durch Krankenhäuser, Gesundheits- oder Veterinärämter, Kindergärten….

(kurze verbale Einschätzung unter Angabe der anfragenden Stelle, Anzahl der Betroffenen, ggf. Pilzart, weiteres Vorgehen)

Vergiftungen durch Pilze sind nach wie vor gesondert zu melden.






[bookmark: _GoBack]
Aussortierte stark giftige Pilze

	Art
	Anzahl Exemplare
	Anzahl Beratungen

	Grüner Knollenblätterpilz 
	
	

	Kegelhütiger oder Frühlingsknollenblätterpilz
	
	

	Pantherpilz 
	
	

	Ziegelroter Rißpilz 
	
	

	Frühjahrslorchel 
	
	

	Gifthäubling 
	
	

	Rauköpfe, orellaninhaltige Arten
	
	





Aussortierte giftige Pilze (ggf. ergänzen)

	Art
	Anzahl Exemplare
	Anzahl Beratungen 

	Kahler Krempling 
	
	

	Karbolchampignon
	
	

	Grünblättriger Schwefelkopf 
	
	

	Giftschirmpilz
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	




Erkrankungen nach Verzehr von Pilzen

Vergiftungen durch Pilze sind nach wie vor gesondert zu melden!

	      Pilzart
	Bemerkungen (z.B. roh, Frischpilze …)
	Geschehen
	Erkrankte
	Todesfälle

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	Unechte Pilzvergiftungen
	
	
	
	

	Nicht geklärte Geschehen
	
	
	
	




Teilnahme an Weiterbildung oder Kursen



Anmerkungen/Besonderheiten/besondere Funde… (verbale Einschätzung des Jahres):
        


Stand 10.05.2023
